
 
 

 
 

 
 

Auftrag 
(Art. 26a Abs. 1 Stadtratsreglement, OrR SR) 
 
 
Betreffend: Aufbau Jugendparlament 
 
eingereicht von: Grüne Burgdorf, SP Burgdorf, EVP Burgdorf 
 
am: 14.03.2025 
 

 
 
Wortlaut 
Der Gemeinderat wird beauftragt, ein Jugendparlament für die Stadt Burgdorf zu planen und aufzubauen, damit 
die Partizipationsmöglichkeiten dieser wichtigen Bevölkerungsgruppe konkret gefördert und ihre Bedürfnisse 
ernstgenommen werden. 
 
 
Begründung 
Im Bericht der Sozialraumanalyse 2024 wird mehrmals erwähnt, dass Kinder und Jugendliche mehr 
Mitbestimmung einfordern. Im zusammenfassenden Dokument mit den Erkenntnissen und 
Handlungsempfehlungen zur Analyse steht als Erkenntnis geschrieben: «Die aktive Einbindung von Kindern und 
Jugendlichen in Entscheidungen und Projekte ermöglicht eine Stärkung ihrer Mitbestimmung.» Als 
dazugehörende Handlungsempfehlungen sind die folgenden beiden aufgeführt: «Mitgestaltung öffentlicher 
Räume durch Kinder und Jugendliche fördern» und «Beteiligungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche 
stärken». Auf der Seite 44 in der Analyse wird ein Jugendparlament ganz kurz angetönt: «Auch die politische 
Partizipation könnte durch weitere Initiativen wie ein Jugendparlament oder einen Jugendrat ausgebaut werden.» 
Das Jugendparlament als Mittel zur Einbindung und Mitbestimmung der Kinder und Jugendlichen ist ein grosses 
Bedürfnis von Seiten der jungen Menschen. Die Kompetenzen, welche dort gefordert werden, werden schon 
heute in vielen Schulhäusern mit Klassenräten und Schulräten aufgebaut.  
 
 
Unterzeichnende Person(en) 
Grüne Burgdorf, SP Burgdorf, EVP Burgdorf 
 
 


